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Deutſches Reich
Quebrachoholz und Handelsverträge

Auch der ugivſte Zuhörer wird den Kopf geſchüttelt haben
als Graf Kanitz am Montag im Abgeordnetenhauſe ernſtlich
verſicherte daß die Konſervativen dieſes mal im Intereſſe der
kleinen Bauern die Schälwald beſitzen in die Schranken

exitten ſeien Zwei ſtreng zu unterſcheidende Gruppen ſind
es die den Kampf für die Gerberlohe und gegen das Quebracho
und zugleich die Lederexportinduſtrie führen Zu Gunſten der
einen Gruppe kann man vielleicht zugeben daß die Leute im
Ernſt glauben die Einführung eines Zolles auf Quebracho
würde die Konkurrenz deſſelben ſo weit zurückdrängen daß die

reiſe der Gerberlohe wieder geſteigert und dadurch die Lage
der Schälwaldbeſitzer verbeſſert werden könne Indeſſen auch
dazu gehört eine erhebliche Unzugänglichkeit für ſachliche Gründe
die ſchwer begreiflich iſt Wen die Ausführungen des Grafen
Poſadowsky im Reichstage von der Wirkungsloſigkeit eines
ſolchen Zolles nicht überzeugt haben der wird doch für die
Argumente des Handelsminiſters und ſeiner Kommiſſare nicht
taub ſein können Was die Regierung und den Reichstag ab
halten müßte einen Zoll auf Quebracho zu beſchließen iſt nichtdie Bindung der Zollfreiheit für Gerkſtoffe ſondern die völlige

Ausſichtslofigkeit durch dieſen Zoll den beabſichtigten Zweck zu
erreichen Daß Agrarier wie die Herren v Erffa Graf
Kanitz uſw ſich bei ſachlichen Erwägungen nicht weiter auf
halten kann nicht überraſchen Für dieſe zweite Gruppe iſt die
Nothlage der Schälwaldbeſitzer nur ein bequemer Vorwand
um ihrem Aerger über die Handelsverträge freien Lauf zu
laſſen und die Bauernſchaft gegen den künftigen ferneren
Abſchluß von Tarifverträgen aufzuregen unter dem Vor
geben daß Verträge dieſer Art unbedingt ſchädlich ſind
Es kann niemand einfallen zu behaupten daß die Verträge
namentlich diejenigen von 1891 und 1892 unverbeſſerlich ſind
daß bei den Verhandlungen keine Fehler begangen ſind be
kanngich iſt erſt bei den Verhandlungen mit Rußland der Zoll
beirath zugezogen worden daß aber einzelne Fehler nichts
gegen Tarifverträge als ſolche beweiſen liegt auf der Hand
Wie leicht man in dieſen Fragen irren kann hat Graf Kanitz
gezeigt als er es für eine Kleinigkeit erklärte einen Quebracho
zoll trotz der jetzigen Tarifverträge zu erheben da es nur des
Einverſtändniſſes mit Oeſterreich und Jtalien bedürfe Er
war ſo überzeugt von ſeinem Beſſerwiſſen daß er ſich als
Kommiſſar bei künftigen Zollverhandlungen anbot Aber kaum
war er zu Ende als der Handelsminiſter ſich erhob und den
Nachweis führte daß Graf Kanitz nicht einmal den Jnhalt der
beſtehenden Verträge kenne Es zeigte ſich ſogar daß Graf

danitz das unlängſt veröffentlichte Schlußprotokoll über die
Verhandlungen der deutſchruſſiſchen Zollkonferenz welches
lediglich einzelne bei der Auslegung des deutſchruſſiſchen Ver
trages begangene Jrrthümer korrigirt hat für eine Reviſion
ves Vertrages erklärte und eine gleiche Reviſion des deutſch
öſterreichiſchen Vertrages befürworkete Man ſieht wie nöthiges war daß die Freien im Reichstage den Reichskanzler
veranlaßten eine genaue Unterſuchung über die wirthſchaftliche
Wirkung der Handelsverträge anzuſtellen und das Ergebniß
dem Reichstage mitzutheilen Natürlich wird auch eine ſolche
Denkſchrift die Graf Kanitz und Genoſſen nicht eines beſſeren
belehren Aber ſie wird doch dazu beitragen die Zahl der

nd die den Agrariern auf s Wort glauben erheblich zu
ermindern

Landwirthſchaft und Prodnktenbörſen

Der Schaden welcher durch das Börſengeſetz der am
Produktenhandel intereſſirten Landwirthſchaft zugefügt wird
ſo ſchreibt ein Großgrundbeſitzer in Weſtpreußen der Nat
Ztg iſt vielleicht noch größer als vorhergeſagt und vorher
geſehen wurde da dieſes Geſetz in erſter Linte diejenigen
Handeltreibenden trifft welche in der Provinz beſtrebt ſind für
die ländlichen Produkte die beſte Verwerthung zu ſuchen und
die Bedürfniſſe der Landwirthe zu befriedigen
dieſe Handelscentren des Landes find vernichtet Deutſchland
p Berlin wird bei der Bildung des Getreide Preiſes am

Weltmarkt nicht mehr beachtet Das Kapital W ſich gänzlich
vom Getreide Handel zurückgezogen d h die Reporteure ſind
verſchwunden die dieſen nur als Kapitalanlage be
rachteten mit 2 Proz über Konſolszinſen zufrieden waren

o dadurch dem Provinzhändler Geld zum Getreidehandel zur
rfügung ſtellten Eine zuverläſſige Preisnotiz giebt es urcht

mehr Anſtändige Geſchäftsleute in der Provinz ziehen ſich in
WLoßer Zahl vom Produktenhandel zurück das Niveau des
Standes wird leider erheblich herabgedrückt zum Schaden der

andwirthe Das Zeitgeſchä inzhädu geſchäft war gerade den Provinzhändlern
t die Verſicherung des Preiſes unentbehrlich Die Kaufleute
n ſich aber nicht in die für Zeitgeſchäfte eingerichtete

ſonſt elerliſte eintragen laſſen Thnun ſie dies nun nicht ſo
et ſie zu Staatsbürgern zweiter Klaſſe degradirt werden

d en die Anrnfung der Gerichte verſagt bleibt Daher der
r vom Getreidegeſchäft

ger den könnte glauben dieſe Erfolge im Zerſtören des Handels
ade in den landwirthſchaftlichen Produkten könnten den

gern genügen dies iſt aber nicht der Fall nach ihren
angen ſollen die Handeltreibenden auch nicht in den

in en Vereinigungen mündlich Geſchäfte machen dürfen ſondern
den n Comploiren bleiben ir werden auf dem Lande
wem er keine Preisnotizen mehr erhalten während wir jetzt
venigſtens dotröſten ung ch noch un e e bekommen Die Agrarier

über eine ſolche Ausſicht jetzt ſei ein Uebergangs
Gang der Uebergang wozu Mußte die hiſtoriſche

e ing der Handelsformen mit den Centren den Börſen
ie ſich in der ganzen Welt entwickelt haben zerſtört

um zu verſuchen wie Silogeſellſchaften funk

Die Börſen h

tioniren Konnte nicht eins neben dem anderen beſtehen
Vorausſichtlich werden Angeſtellte an der Spitze ſolcher Geſell
ſchaften ſchlechtere Preiſe erzielen als geſchulte Kaufleute mit
alten Verbindungen die etwas für eigene Rechnung riskiren
können Auch werden meine verehrten Fachgenoſſen lieber das
2 Korn anderweitig verkaufen das geringere aber in die

ilos liefern Das Ende wird wohl ſein daß wie in Amerika
Kauflente die Silos pachten falls dann in Deutſchland noch
anſtändige vermögende Getreidehändler vorhanden ſind

Jch halte die Agrarier augenblicklich für gemeingefährlicher
als die Sozialdemokratie Sie machen künſtlich gerade diebeſten ruhigſten Staatsbürger die Bauern unzufrieden und zu

Agitatoren indem gewiſſenloſe Hetzer auch ihnen das Unmög
liche als möglich hinſtellen wie künſtlich herbeizuführende hohe
Kornpreiſe u a Und wenn nicht alle Anzeichen trügen ſo
werden die Führer ſelbſt bald vergeblich rufen Jn die
Ecke Beſen Beſen Dazu die Verhetzung der Landwirth
ſchaft mit allen übrigen Ständen Der Schaden den die
Agrarier durch ihr Börfſengeſetz der Landwirthſchaft ſchon zu
gefügt iſt größer als der Schaden durch den von der Sozial
demokratie inſcenirten Streik in Hamburg war Nur wird
die agrariſche Bewegung unter dem Deckmantel der Königs
treue betrieben und von den Konſervativen politiſch benutzt
dadurch wird das Schädliche des Treibens verſchleiert Die
Almoſen die der Bund der Lanudwirthe aus der Geſammtheit
erbettelt ſchaden unſerm Kredit mehr als ſie uns auderweitig
nützen Dabei ſind die Zeiten für die Landwirthſchaft mittlere
keinenfalls ſind ſie ſo ſchlecht wie die agrariſche Agitation
behauptet

Die Alterszulagekaſſen

ch Man ſchreibt uns Der Kernpunkt des am 1 April d J
in Kraft tretenden Lehrerbeſoldungsgeſetzes ſind die
heiß umſtrittenen Alterszulagekaſſen Ueber Zweck und
Einrichtung derſelben ſind ſelbſt die am Geſetz betheiligten
Kreiſe bis jetzt ſo wenig orientirt daß eine kurze Aufklärung
wohl am Platze ſein dürfte An die Alterszulagekaſſen werden
ſämmtliche Ortſchaften jedes Regierungsbezirks mit Ausnahme
von Berlin angeſchloſſen Die Kaſſe wird durch die betreffende
Bezirksregierung verwaltet Jhre Einrichtung bernht auf
folgenden Gründen Das Geſetz fordert in erſter Linie für die
Lehrer die Anrechnung der geſammten im öffentlichen preußiſchen
Schuldienſte zurückgelegten Dienſtzeit Damit aber dieſe Er
höhung der Aufwendungen für Alterszulagen insbeſondere für
die kleineren und leiſtungsſchwachen Schulverbände nicht eine
z drückende Laſt werde iſt Vorſorge getroffen worden die
Alterszulagen nach dem Vorbild der Ruhegehaltskaſſen durch
Bildung eines größeren Verbandes ihres ſchwankenden
Charakters zu entkleiden außerdem aber in Höhe der
aus dem Geſetze ſich ergebenden Steigerung die Mittel zur
Gewährung der Alterszulagen über den Kreis der Ge
meinden hinaus in denen ſtaatliche Alterszulagen gezahlt
werden aus Staatsmitteln bereitzuſtell en
Jhrem ganzen Chargkter nach ſind die Kaſſen Verſicherungs
auſtalten An den Kaſſen mehr intereſſirt als das Land ſind
die größeren Städte dieſelben hatten weil ſie bisher nur
junge Kräfte in den Schuldienſt einſtellten größere
Schwankungen in ihren Etats wegen höheren Alters einer ver
hältnißmäßig großen Zahl von Lehrperſonen nicht zu befürchten
Für die kleineren Orte dagegen ſind die Kaſſen der einzige
Weg ihren Lehrern eine Altersſkala zu geben und trotzdem
nur feſte Beträge für jede Stelle zu verausgaben Das
weſentliche Bedenken welches die Gemeinden bei der Forderung
der Anrechnung der geſammten auswärtigen Dienſtzeit der
Lehrer bisher geltend machten war die Veſorgniß daß ihr
Haushalt durch die Steigerung der Zulagen bei zu
nehmendem Dienſtalter der Lehrer zu ſehr belaſtet und zu
erheblichen Schwankungen ausgeſetzt werden könnte Dieſe
Bedenken traten namentlich in den Gemeinden hervor mit
Recht welche geſetzlich eine Einwirkung auf die
Auswahl der zu berufenden Lehrkräfte nicht

aben Durch die neuen Alterszulagekaſſen werden die
Gründe für dieſe Beſorgniß beſeitigt da bei dieſem Syſteme
die Gemeinde für jeden Lehrer ob alt oder jung gleichviel
zahlt Die Großſtädte werden künftig deshalb nicht nur ſolche
Lehrer auswählen welche 5 Jahre amtiren ſondern durch

die Einrichtung iſt auch den tüchtigen Lehrperſonen in mittleren
Lebensjahren der Weg einer Berufung in größere Orte
geebnet Es liegt aber auch durchaus im Intereſſe einer
gedeihlichen Entwickelung nnſeres Volksſchulweſens daß in
größeren Schulſyſtemen eine angemeſſene Zahl älterer
erfahrener Lehrer wirkt Die Möglichkeit des Stellenwechſels

überhaupt für den Lehrerſtand von größter Bedeutung
Es iſt eine allgemeine Erfahrung daß heute ſehr viel tüchtige

Lehrer in ihrer Berufsfreudigkeit leiden weil ſie hier und da
mit den örtlichen Verhältniſſen verfallen ſind Der Kern der
Landlehrerfrage iſt mit den Alterszulagekaſſen gelöſt

Parlamentariſches

Daß der neueſte Vorſchlag der Regierung im Margarine
geſetz die Färbung mit imethylamidoazobenzol vorzuſchreiben

im Grunde auf eine Zwangsfärbung der Margarine hinaus
läuft erkennt auch die Korreſp des Bundes der Landwirthe
au Es ſt ſo ziemlich daſſelbe ob man wie ſ Z Abg
Gehlert vorſchlug die Margarine ſanfthimmelblau färbt oder
ob man ihr nach dem Vorſchlage des Grafen Holſtein die
Farbe der eichenen Bertäfelung des Reichstagsgebäudes auf
wingt oder endlich ob man im Wege des Geſetzes ein anderesFarbemittel obligatoriſch macht Die Korr des Bundes der

Landwirthe ſchreibt denn auch ganz richtig
Uns will es ſcheinen als wenn der langnamige Färbeſtoff

der nicht latent, ſondern buttergelb färbt ſchlechter ſeinen
Zweck erfüllen würde wie das Soxhlet ſche Mittel ſchon weil

Halle a d Saale Mittwoch den Z März 1897

Auftrage des Dindesra e mit dem dul

man Soda zur Unterſuchung leichter zur Hand hat wie die
ſcharfen Säuren Außerdem aber müßte das Dime
thylamidogzobenzol dem Oeltalg das iſt in der Sprache der
Bündler die neueſte Surrogatbezeichnung für Margarine
nachdem der draſtiſchere Name Jndentalg aus höheren Rück
ſichten verpönt iſt mindeſtens in ſolchen Mengen zu
geſetztwerden daß dieſes tiefdunkelgelb gefärbt
wird ſonſt wird die Verwechſelung mit Butter auf der einen
Seite beinahe eben ſoviel beförderk wie es auf der anderen
Seite erſchwert iſt

Für die Bündler handelt es ſich eben nur um ein Mittel
die Margarine den Konſumenten zu verekeln Auf alle
Fälle wird man alſo gut thun im Geſetze ſelbft wenn ein
ſolches zuſtande kommt genau den zuläſſigen Zuſatz zu be
ſtimmen und das Was und Wieviel nicht dem Bundesrath zu
ſahen en Das könnte zu unangenehmen Ueberraſchuugen
ühren

Eine zeitgemäße Wahlſtatiſtik wird jetzt mitgetheilt
Jn der Provinz Brandenburg Verlin gehört nicht zur
Provinz ſind bei den letzten Reichstagswahlen 421,542 Stimmen
abgegeben worden darunter 127,852 ſozialdemokratiſche 61,902
Stimmen der Freiſinnigen Volkspartei 18,757 der Freiſinnigen
Vereinigung 7593 nationalliberale 1690 für das CEentrum
28,869 antiſemitiſche 20,992 freikonſervative und 144,608 deutſch
konſervative Mit der Hervorhebung der märkiſchen Bauern
kontraſtirt ſehr eigenartig die Thatſache daß auf dem märkiſchen
Provinziallandtage der Bauernſtand gar nicht oder nur ver
einzelt vertreten iſt jedenfalls weniger als es nach der alten
Provinzialorduung der Fall war

Volkswirthſchaftliches

Wie die Petersb Wjedomoſti erfahren wird im Zu
ſammenhange mit den vor wenigen Wochen in Berlin zum
Abſchluß gebrachten handelspolitiſchen deutſchruſſiſchen Ver
handlungen auf einer der nächſten Verſammlungen von Ver
tretern der ruſſiſchen Eiſenbahnen über Herabſetzung der
Frachtpreiſe für zum Export beſtimmtes Vieh be
rathen werden

Der telegraphiſche Unfallmeldedienſt der im Jnter
eſſe der Bevölkerung des platten Landes Ende der achtziger
Jahre ins Leben gerufen worden iſt hat einen außerordentlichen
Aufſchwung genommen Während Ende 1887 nur 514 Unfall
Meldeſtellen im Reichs Telegraphengebiete beſtanden haben iſt
ihre Zahl Ende 1896 auf 10,072 geſtiegen ſo daß zur Zeit 71,4
Prozent ſämmtlicher Telegraphenanſtalten zur Entgegennahme
telegraphiſcher Unfallmeldungen in der Lage ſind Der Aics
breitung und der zunehmenden Erkenntniß von dem Werthe der
Einrichtung entſprechend hat auch eine vermehrte Jnanſpruch
nahme der Unfallmeldeſtellen ſtattgefunden Der Unfallmelde
dienſt wird bei allen neuen Telegraphenanſtalten die mit Rück
ſicht auf die Erforderniſſe des Telegraphenbetriebes neuerdings
allgemein Weckvorrichtungen erhalten ohne Koſten für die Jnter
eſſenten eingerichtet Ebenſo ſind Unfallmeldeſtellen bisher über
all da eingerichtet worden wo dies ohne erhebliche Koſten mög
lich war Jn denjenigen Fällen jedoch wo es ſich um die Auf
ſtellung beſonderer Apparate handelte hat bisher von den betr
Landgemeinden oder den ſonſtigen Jntereſſenten ein Koſtenzuſchußvon 50 M à kfonds perdu gefordert werden müſſen n den

noch rückſtändigen Ortſchaften des platten Landes die Einführung
der ſo ſegensreich wirkenden Einrichtung zu erleichtern iſt nach
dem ſich eine billigere Beſchaffung der Apparate hat ermöglichen
laſſen der Koſtenbeitrag von 50 M auf 25 M ermäßigt worden
Fs iſt zu erwarten daß diejenigen Ortſchaften die ſich bisher
aus finanziellen Gründen der Einrichtung des Unfallmeldedienſtes
gegenüber ablehnend verhalten haben nunmehr für die dem
M drltchen Wohle dienende Einrichtung zu gewinnen ſein
werden

Nach der Bayeriſchen Landesztg ſolken im v J auch in
Kitzingen ſieben Todesfälle infolge von Milzbrand
vergiftungen in Roßhaarſpinnereien vorgekommen ſein und
in dieſem Jahre ſchon wieder ein Fall Wie war es möglich
daß man darüber nicht ſchon früher etwas gehört hat Der
gleichen Dinge gehören ſofort an die Oeffentlichkeit damit aus
reichende Vorſichtsmaßregeln getroffen werden

Die Getreide Einfuhr in das Deutſche Reich be
trug im Monat Januar im Jergleich zu demſelben Monat des
Vorjahres 1,262,277 1,716,560 Doppelcentner Weizen 494,563
645,566 Doppelcentner Roggen 467,712 141,855 Doppelcentuer

u 1,068,990 822,402 Doppelcentner Gerſte 103,393 82,716
Doppelcentner Raps und Rübfaat 893,194 537,949 Doppelcentner

Mais und Dari
Heer und Marine

Ueber Soldatenmißhandlungen hat das Kriegsgericht
in Stuttgart Anfang Februar verhandelt gegen den Lieutenant
Rabe der den Musketier Bauer III von Neckarfulm in Ver
zweiflüng und Tod getrieben hat Es iſt gegen ihn die Ent
fernung aus dem Heere beantragt worden Das Urtheil wird
erſt bekannt gegeben wenn es die königliche Beſtätigung ge
funden hat Der Feldwebel Jlshöfer iſt am II Februar aus
dem Armeeverbande entlaſſen worden nachdem ihm in Rückſicht
auf ſeine früheren Dienſtleiſtungen der Civilverſorgungsſchein
eingehändigt worden iſt

Ausland
OeſterreichUngarn

Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern in Mentone eirAuf dem Söhne wurde er von den Spitzen der
empfangen und von der Bevölkerung lebhaft begrüßt

rden

F in Wien hat 28 v M i
i dt en am v mDer ſchweizeriſche Geſan m du e

ti ertreter in en einen e egüuſtigungse über den Handelsverkehr der beiden Länder ab
eſchloſſen

Belnien
Wie das Reutec ſche Bureau S hat die britiſche

Regierung von Velgien Schadenerſatz gefordert wegen derunwürdigen Behandingg des engliſchen Arbeiterführers

Ben Tillett Die belgiſche Regierung hat indeſſen die Sache



abgelehnt Die britiſche Regierung hat darauf re ne dieAngelegenheit einem Schiedsgericht zu unterbreiten Die nilage

lautet daranf daß Tillett an der Grenze gefaßt und als Verbrecher behandelt wurde Tillett wurde in ein ſchmutziges Ge
ſängniß gebracht und mißhandelt bis ein Arzt die Erklärung
abgab daß ſeine Geſundheit unter der Behandlung litte Seit
einiger Zeit hat darüber ein Schriftwechſel zwiſchen der britiſchen
und belgiſchen Regierung ſtattgefunden

Spanien
Wie eine Depeſche aus Manila meldet iſt infolge der Ver
ftung Miguel Lledo s der ſich den Titel eines Generals der

ufſtändiſchen beilegte von der Polizei eine neue Verſchwörung
entdeckt worden Lledo beſchäftigte ſich mit der Bewaffnung der
Bevölkerung von Novaliches um in die Provinz Bulacan ein
la Dem Jmparcial zufolge verlangte GeneralPol iejag für die Vollppinen Verſtärkungen in

der von 20,000 Mann Die Regierung antwortete
es ſei unmöglich dieſem Wunſche nachzukommen weil im
Mutterlande Gefahr drohe von Seiten der Karliſten deren Er
hebung nahe re

Die Regierung hat den Ankauf eines Panzerſchiffes
und dreier Kreuzer beſchloſſen

RNufzlaud

Der neue Generalgonverneur von Warſchan Fürſt Jmere
tinsky hat nunmehr ſeinen Einzug in Warſchau gehalten
Bei dem Empfange der Militärbeamten hielt Fürſt Jmeretinsky
eine Anſprache an dieſelben in welcher er erklärte er betrachte
es als eine hohe Ehre die Truppen des Warſchauer Militär
bezirks zu befehligen und ſie auf der Höhe zu erhalten auf die

e General Gurko und Graf Schuwaloff gebracht Wwere Bei
em en ſang der Civilbehörden berief ſich gurſt meretinsky

auf die jüngſten Reſkripte des Kaiſers an den Grafen Schuwaloff
und den ehemaligen Kurator des Warſchauer Lehrbezirks
Apuchtin und erklärte er werde nach den in den Reſkripten ent
haltenen Allerhöchſten Weiſungen in dem Rahmen ſtrenger
Geſetzlichkeit handeln

Der Oberprocureur des erſten Senatsdepartements Fürſt
Obolenski iſt zum Adjunkten des neuen warſchauer General
gouverneurs ernannt worden

England
Die Denkſchrift des Erſten Lords der Admiralität Go ſchen

über den Flotten Etat für das Jahr 1897/98 iſt geſtern im
Parlamente zur Vertheilung gelangt Das Programm für
Schiffsbauten umfaßt den Bau von 4 Schlachtſchiffen 3 dritt
klaſſigen Kreuzern 2 Korvetten 4 Kanonenbooten 2 Torpedo
bootszerſtörern und einer neuen königlichen acht Jm ganzen
ſind 108 Fahrzeuge im Bau von denen 66 im Laufe
dieſes Jahres fertiggeſtellt werden Die Zahl der
Schiffsmannſchaften wird im Laufe dieſes Jahres um 6300 ein
ſchließlich 121 Offiziere vermehrt

Jm Ausſchuß zur Unterſuchung des Jameſon ſchen Ein
falles in das Gebiet der ſüdafrikaniſchen Republik nahm
Labonchère die Befragung Cecil Rhodes wieder auf
Derſelbe richtete u a die recht verſtändige Frage an Rhodes
ob bei ſeinem Jntereſſe an der Chartered Company ſeine
eigene Taſche betheiligt ſei Hicks Beach erhob gegen
die Frage Labonchère s Einſpruch Labonchère beſtand jedoch auf
derſelben was zu einer Erörterung führte die damit endete
daß die Oeffentlichkeit der Verhandlung auf 20 Minuten
ausgeſchloſſen wurde Dieſer Vorgang iſt recht bezeichnend
Bei Wiederaufnahme der Oeffentlichkeit richtete Labouchère an
Rhodes die Frage wie viel Aktien der Geſellſchaft er vor dem
Einfall Jameſon s beſeſſen hätte Rhodes antwortete er glaube
40 50,000 Aktien Labouchère fragte weiter ob wenn der
Einfall gelungen wäre der Werth der Aktien geſtiegen ſein
würde hodes erwiderte lächelnd Nein ich glaube nicht
Labonchère fuhr fort zu fragen dies wäre alſo nicht einer der

wecke Rhodes bei deſſen Förderung des Aufſtandes geweſen
hodes entgegnete Oh gewiß nicht Der Advokat der

Chartered Company Bigham vernahm Rhodes eit end in
betreff der Verhältniſſe in Transvaal Rhodes wied ite die
Beſchwerden der Uitlanders deren Bemühungen verfaſſungs

Abhilfe zu ſchaffen und wies auf die Mißſtände betreffend
ynamit und andere Monopole ſowie auf die gegenwärtige

Verfaſſungskriſe in Transvagal hin Die Annahme die Rand
bevölkerung ſei in die Revolution hineingetrieben worden ſei
lächerlich Eine Aenderung müſſe kommen bis dahin werde
eine fortwährende Agitation ſtattfinden Viele fortſchrittliche
Buren ſympathiſirten mit der Reformbewegung Nach Er
öffnung der Verhandlung fragte Labouchère Rhodes ob deſſen
Worte nächſtes mal in verfaſſungsmäßiger Weiſe vorzugehen,
ein Verſprechen ſeitens Rhodes bedeuten ſich in Zukunft in
kein ungeſetzliches Verfahren betreffend Transvaal einzulaſſen
Rhodes bejahte dies

Drausvaal
Der Streit zwiſchen der Regierung und dem

Oberſten Gerichtshofe dauert fort Der Oberrichter Kotze
erließ eine Erklärung nach welcher die Sitzungen des Oberſten

mäßidas 8

Gerichtshofes bis zum Ende der Woche vertagt ſind Kotze
weiſt darin auf die Gefahr hin welche entſtehe wenn die
Regierung ermächtigt würde die Richter abzuſetzen die lebens
r ſeien und erklärt der Gerichtshof erwarte in
Ruhe die Entſcheidung des Landes bezüglich ſeiner Haltung
welche durch Treue zur Republik eingegeben ſei

Oſtafrika
Nach einem Telegramm ans Sanſibar wurde der ehemalige

Beamte des Hauſes Filouardi Trevis der zur Abwickelung
der Geſchäfte zurückgeblieben war und gegenwärtig mit derFührung der Keſidenſſchaft betraut war in Merka Benadir
ermordet Eine anderweitige Beſtätigung dieſer Nachricht
die von dem italieniſchen Kommiſſar in Benadir eintraf liegt
noch nicht vor

Nordamerika
Der neue Präſident Mac Kinley iſt geſtern vormiltag in

Waſhington eingetroffen Der Einzug in die Bundeshauptſtadt
erfolgte dem Wunſche des Präſidenten entſprechend ohne Eskorte
oder Prunkentfaltung

Gerichtsverhaundlungen
Holle 1 März Strafkammer Wegen Diebſtahls imwiederholten Rückfalle wurde der 44 Jahre alte Schloſſer Karl

Ebert hier aus Schwanebeck gebürtig unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt entgegen
dem auf 6 Monate ſolcher Strafe lautenden Antrage des Staats
anwalts Der Angeklagte hatte am 29 Okt v J aus einem
offenen Raume im Neubau der Blindenanſtalt in der Luther
ate 1 Paar Stiefel 1 Waſſerwage und 1 Bürſte dem

r ochenhauer gehörig entwendet was er offen ein
räumte
Durch t r von Arbeit war der 29 Jahr alte Ofen

ſetzer Emil Ardin aus Jüterbogk nachdem er keinen anderen
Ausweg aus ſeiner Nothlage geſehen zu diebiſchen Unter
nehmungen bewogen worden was wegen ſeiner mehrfachen
und erheblichen Vorbeſtrafung für ihn verhängniß
voll geworden Er hatte ſich wegen verſuchtenhen Diebſtahls zu verantworten und befand ſich im wieder

olten Rückfalle Am 10 September 1896 nach Verbüßung von
Jahren Zuchthaus wieder auf freien Fuß gekommen be er

ſich wie er angab allenthalben um Erlangung von Arbeit bebt Dies ſei ihm aber fehlgeſchlagen und zwar aus dem
Gründe weil man ihn unter Polſzeianfſicht geſtellt habe Nun
ſei ihm nichts übrig geblieben als wieder zum Stehlen zu greifen
und ſo habe er ſich am 22 Janugr d J von Wittenberg wach

Zwecke durch Diebſtähle Geld zu erlangen Abends gegen
6 Uhr an jenem Tage war er im Hauſe Reumarktſtr 6 wo
er mit jenem Stemmeiſen eine verſchloſſene Bodenkammer er
brochen aber nichts Beſonderes vorgefunden hatte beim Herab
gehen auf der Treppe vom Bantechniker Straube angehalten
und feſtgenommen worden Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr

uchthaus und Nebenſtrafen das Gericht erkannte auf2 Jahre
uchth aus und Nebenſtrafen mit Rückſicht auf das gemein

gefährliche Treiben des Angeklagten
egen öffentlicher Beleidigung des Bürgermeiſters Romeiß

in Gräfenhainchen war angeklagt der Bahnmeiſter a D Augnſt
Baum und wegen Beleidigung die Briefträgerfrau Luiſe Finne

eb Schiele daſelbſt Baum wurde überführt am 24 Dez v J
m Schützenhans zu Gräfenhainchen am Biertiſche zu andern
Gäſten geäußert zu haben Unſer Bürgermeiſter hat ſchon
14 Tage Gefängniß gehabt er dürfte gar nicht mehr Bürger
meiſter ſein Das Gericht hielt wegen der bisherigen Un
beſtraftheit der a eine Geldſtrafe für ausreichend die
jedoch nicht gering ſein dürfte Erkannt wurde auf je 100 M
Geldſtrafe oder 20 Tage Gefängniß und betreffs des
Falles für den Beleidigten auf Publikationsbefugniß

Halie 2 März Jn heutiger Strafkammerſitzung
kam u a eine Meineidsſache zur Verhandlung für die an
und für ſich das Schwurgericht zuſtändig iſt mit Ausnahme der
Fälle in denen Angeklagte das 18 Lebensjahr noch nicht erreicht
haben Angeklagt wegen wiſſentlichen Meineides war die am
21 Juli 1880 geborene alſo erſt 16 Jahre alte Friederike Minna
Spitzkatz aus Growig bisher unbeſtraft Sie war am
13 Jan d J vor dem Schöffengericht zu Löbejün in einer
Straſſache wider die verwittwete Gutsbeſitzerin Engler und
deren Schwiegervater aus Sieglitz Körperverletzung und Be
leidigung betreffend als Zeugin vernommen worden und hatte
hierbei zu Gunſten ihrer Dienſtherrin der Wittwe Engler aus
geſagt bezw einen Umſtand verſchwiegen nämlich bei einem
am 25 Sept v J im Hausflur des Engler ſchen Gutes in
Sieglitz zwiſchen Frau Engler und der daſelbſt wohnenden Aus
züglerin Wittwe Schönemann entſtandenen Streite nicht aus
der Stubenthür geſehen zu haben Dieſe Ausſage war vom
Gerichtshof des Schöffengerichts ſür unglaubhaft befunden wor
den weil das ganz beſtimmte Zeugniß der 74 Jahre alten
Wittwe Schönemann der durch Frau Engler Mißhandelten

der Wahrheit entſprechend erſchienen war Das Schöffen
ericht hatte auch gleich nach Erledigung der Engler ſchen Sache
erhaftung der Zeugin Spitzkatz wegen Verdachtes des Mein

eides angeordnet worauf die jetzige Anklage die Folge geweſen
Die Ausſage der Wittwe Chriſtiane Schönemann geb Mennicke
lautete wie früher daß Minna Spitzkatz bei erwähntem Streite
zur Fiubee herausgeſehen und nachher als ſie Fran Schöne
mann zum Arzt gehen wollte mit Frau Engler etwas über den
Vorgang geſprochen habe Dies beſiritt die Angeklagte und be
hauptete während des Stceites im Futterſtolle geweſen zu ſein
Frau Engler Wittwe bekundete nicht zu wiſſen ob die Spitzkatz
damals in der Stube geweſen ſei und der Rentier Engler ſagte
aus ſie habe ſich im Futterſtalle befunden von wo er ſie
zum Holen eines Wetzeſteins vorgeſchickt habe Auch habe ſeine
Schwiegertochter beim Eſſen nichts über den Streit geäußert
Beide Zeugen Engler blieben wegen Verdachts der Anſtiftung
um Meineide unvereidigt Die Angeklagte wurde ſchuldig beſunden und dem Antrage des Staatsanwaltes gemäß zu 1 Jahr

Gefängniß verurtheilt ihr auch dauernd die Fähigkeit ab
erkannt als Zeuge oder Sachverſtändige eid lich vernommen
u werden Der Zeugin Schönemann ſei voller Glauben geſchentt worden Mit Rückſicht auf die Jugend der Angeklagten

wurde ihr auf die erkannte Strafe die erlittene Unterſuchungs
haſt angerechnet

S u H Verden a d I März Als Giftmiſcherin
und Gattenmörderin angeklagt Ein Senſationsprozeß der lebhaft an den antwerpener Giftmordprozeß
Jonianx erinnert beginnt heute vor dem hieſigen Schwur
gericht Auch hier handelt es ſich um eine Frau die im Ver
dacht ſteht in zahlreichen Fällen ihre nächſten Anverwandten
mittels Gift aus der Welt geſchafft zu haben die aber wie
Madame Joniaux bis zum letzten Augenblick trotz der er
drückendſten Verdächtsmomente jede Schuld hartnäckig leugnet
Es ſind nicht weniger als vier Morde und zwei Gift
mordverſuche deren die Angeklagte dringend verdächtig er
ſcheint wenn bisher auch nur in drei Fällen die Ergebniſſe der
Unterſuchung ſich zu einer Anklage verdichtet haben Die in
dritter Ehe verheirathete Angeklagte Johanna Schmidt geb
Günther am 25 Mai 1857 zu Lehe in Hanunvver geboren
katholiſch nicht vorbeſtraft iſt von Beruf Hebamme Jhre
dritte Ehe ging die Angeklagte im Jahre 1896 mit dem Fuhr
mann Schmidt in Lehe ein Sie iſt dringend verdächtig ihren
Schwiegervater zu vergiften verſucht zu haben indem ſie ſeinemEſſen große Mengen Sublimat beimiſehte Die eingeleitete
Unterſuchung veranlaßte auch einige Nachforſchungen nach dem
Vorleben der Angeklagten anzuſtellen Und da ergab ſich die
überraſchende Thatſache daß ihre beiden erſten Ehemänner unter
eigenthümlichen Umſtänden plötzlich verſchieden waren Mit
ihrem erſten Manne dem d ne Krafteyck war die An
geklagte ſeit 1878 verheirathet Beide Eheleute konnten ſich
jedoch nicht vertragen und Kraftchck ließ bald nach der Hochzeit
ſeine Frau in Lehe zurück und ging zu ſeinen Eltern nach
Schleſien Jm Jahre 1891 nach dem Tode der Mutter der
Angeklagten ſchien zwiſchen den Ehegatten eine Verſöhnung ein

zu ſein und die Angeklagte reiſte im Auguſt zu ihrem
Manne Drei Tage ſpäter trafen Landleute in der Nähe von
Liegnitz die Angeklagte nachts an der Landſtraße Aen ſelbe
neben ihr die Leiche ihres Mannes Sie gab an daß derſelbe
während ſie auf dem Heimweg begriffen waren in ein
Gebüſch gegangen ſei und dort plötzlich Krämpfe bekommen
abe Er habe ſich am Kopfe blutig geſchlagen und

ſei bald darauf geſtorben Beim Abſuchen der betreffenden
Stelle fand man einen Revolver vor Die Angeklagte äußerte
ſich daß ihr Mann dann wohl Selbſtmord begangen haben
müſſe Die damals eingeleltete Unterſuchung verlief reſultatlos
Die Anklagebehörde hat nunmehr auch wegen dieſes Falles An
klage wegen vollbrachten Mordes erhoben Sie nimmt an daß
die Angeklagte die grauſige That begangen habe um ihren
zweiten Mann den Hapellmeiſter Eckard in Osnabrück
heirathen zu können Aber auch dieſer iſt nach kurzer Ehe

lötzlich an den Folgen einer Farben Derg in geſtorben
ie Angeklagte giebt zwar an daß ihr Mann ſich vergriffen

und ſtatt Hoffmannstropfen Karbolſäure genommen habe Es
liegt aber auch hier der Verdacht nahe daß zu ihr zweiter
Mann eines gewaltſamen Todes geſtorben ſei Wegen dieſes
Falles hat infolge mangelnder Beweiſe keine Anklage erhoben
werden können jedoch wird auch er Gegenſtand eingehender
Beweiserhebnngen im Laufe der vorausſichtlich drei Tage
währenden W ſein Aber noch mehrere räthſelhafte
plößliche Todesfälle in ihrer nächſten Umgebung begleiten die
Lebensbahn der Angeklagten Zunächſt iſt ihre eigene
Mutter im Jahre 1891 unter eigenthümlichen Umſtänden
plötzlich geſtorben ünd während ihres Aufenthaltes in Osnabrück

in der zweiten Ehe ſtarb im Wochenbett eine Frau
Rogge die die Angeklagte als Hebammwe behandelte plötzlich an
Queckſilbervergiſtung eide Todesfälle ſind ungaufgeklärt ge
blieben werden aber ebenfalls in der Verhandlung zur Sprache
gelangen ſo daß es nicht ausgeſchloſſen iſt daß auch dieſe
räthſelhaſten Vorſälle ihre Auſklärung finden Es ſind im
ganzen 67 Zeugen geladen

Provinzialnachrichten
Mr Magdeburg 2 März Bismarck Denkmal Der

Ausſchuß zur Errichtung eines Bismarck Denkmals hat die Aus
ührnng des Denkmals den Profeſſoren Echtermeier und

aum ſchen

Bronzeguſſes die Ausführung in getriebenem Kupler gewählt
werden Beſtimmend hierfür iſt hauptſächlich der Umſtand daß
nach den Erfahrungen in unſeren Großſtädten wegen der Luft
verunreinigung ſelbſt bei beſter Legirung des Bronzeguſſes für
eine Patinabildung wenig Ausſicht vorliegt Die in Kupfer ge
triebenen Standbilder dagegen r ſich bereits in ver

ältnißmäßig kurzer Friſt mit dem ſo ſehr geſchätzten Edelroſt
ie Enthüllung des Denkmals iſt zum 1 April 1899 beſtimmt

in Ausſicht genommen
O Genthin 2 März Jubiläum Unſer Landrath Graf

von Wartensleben feierte am Sonntag ſein 25sjähriges
Amtsinbiläum Am Abend brachten ihm die Feuerwehren von
8 Ortſchaften des Kreiſes einen impoſanten der Geſtern
mittag fand im Kreisſtändehauſe die feierliche Uebergabe der
Spende des Kreiſes 10,000 M für eine mildthätige
Stiftung für Kreiseingeſeſſene ſtatt Am Nachmittag ver
ſammelten ſich zu einem Feſteſſen im Schützenhauſe 270 Perſonen
Das Tiſchgebet ſprach General Superintendent Vieregge
Magdeburg Den Kaiſertoaſt brachte der Oberpräſident von
Pommer Eſche aus während der Kreisdeputirte v PlothoZerben den Jubilar hochleben ließ Es ſprachen noch Guts
beſitzer Wernicke Zabakuk Major v Rohr Gr Wudicke
Bürgermeiſter Winter Genthin u g Zahlreiche werthvolle
Geſchenke und Gratulationen telegraphiſch und mündlich wurden
dem Jubilar übermittelt

Schönebeck 3 März Jn geſtriger Stadtver
ordneten Verſammlung wurde mitgetheilt daß der
Miniſter für Landwirtſchſchaft Domänen und Forſten über eine
Beſchwerde der ſtädtiſchen Behörden betr Handhabung des
Pretziener Wehrs bei Hochwaſſer ablehnend entſchieden habe
Die Verſammlung beſchloß ſich dieſerhalb an das Abgeordneten
haus zu wenden

Bitterfeld 1 März Fiſchſterben Opfer der
Ueberſchwemmung Während dieſes Winters hat der
Pächter der hieſigen Fiſcherei ſchweren Schaden erlitten Jn
nächſter Nähe unſerer Stadt befinden ſich mehrere größere
Tümpel Reſte des alten Leinebettes die außerordentlich fiſch
reich ſind Jetzt zeigt ſich nachdem die Eisdecke verſchwunden
iſt daß faſt der geſammte Karpfenbeſtand eingegangen
iſt Zu vielen Hunderten bedecken die todten Fiſche die Ober
fläche des Waſſers Wahrſcheinlich ſind die Thiere unter dem
Eiſe erſt ickt Zwar hatte der Pächter große Luftlöcher in die
Eisdecke geſchlagen dieſe ſind aber durch den Schnee bald
wieder verweht er Pächter behauptet daß die Fiſche ver

tet ſind Durch die Ueberſchwemmungen hat der Wild
eſtand ſchwer gelitten Viele Haſen und Rehe ſind umge

kommen Auf der Leine ſind viele der todten Thiere heran
getrieben worden

f Aſchersleben 2 März Tödtlicher Sturz Der
verheirathete Zimmermann Friedrich Kinne in Gr Schierſtedt
iſt geſtern vormittag beim Ausputzen von Bäumen von der
Leiter herabgeſtürzt Der Bedauernswerthe brach dabei das
Genick und war ſofort todt

00 Ouedlinburg 2 März Kaufmänniſche Fort
bildungsſchule Die Stadtverordneten beſchloſſen die Er
richtung einer kaufmänniſchen Förtbildungsſchule die unter
der Oberaufſicht der Staatsregierung ſtehend von der Handels
kammer zu Halberſtadt verwaltet wird Die Einrichtung der
Schule ſoll ähnlich ſein wie die bereits in einigen Städten des
Handelskammerbezirtls beſtehenden gleichartigen Schulen Eine
lebhafte Debatte entwickelte ſich bei dem Antrag die mit dem
Einjährig Freiwilligen Zeugniß ausgeſtatteten Zöglinge vom
Beſuch der Schule zu entbinden der Antrag wurde ab
gelehnt

O Erfurt 2 März IEntſpricht Damenbedienung
der Würde eines Lokals 7 Das iſt die Frage derent
wegen es wahrſcheinlich zwiſchen der Stadt und dem Pächter
der Rathhauswirthſchaft zum Prozeſſe kommt Die Sache liegt
ſo Jm Pachtkontrakt iſt vorgeſehen daß die Bewirthſchaftung
des Reſtaurants eine der Würde des Hauſes entſprechende ſein
müſſe Der Pächter nahm gelegentlich eines Bierfeſtes Damen
bedienung Der Magiſtrat ſetzte darauſhin nicht nur die
Polizeiſtunde herab ſondern erwirkte auch einen Gerichts
beſchiuß wonach unter Androhung einer Strafe von 70 M pro
Tag die Damenbedienung einzuſtellen ſei Dem Beſchluſſe iſt
natürlich nachgekommen vermuthlich werden ſich aber ein oder
mehrere Prozeſſe entſpinnen da der Wirth wieder Afterpächter
einer Brauerei iſt Die Anslegung des Wortes Würde wird
den Ausſchlag geben

Alsleben 2 März Biſſiger Hund Der dem Malz
fabrikanten H Voigt gehörige große Hund fiel am Freitag den
Briefträger Home der dort einen Brief zu beſorgen hatte an
und verletzte ihn nicht un erheblich am Unterleib
Das wird dem Hundebeſitzer theuer zu ſtehen kommen

T Roſileben i Th 2 März Schlußprüfung An
hieſiger Kloſterſchnle fand heute unter dem Vorſitze des Herrn
Provinzial Schulrath Troſien aus Magdeburg und in Gegen
wart des Erbadminiſtrators Herrn Kammerherrn v Witzleben
die diesjährige mündliche Abiturientenprüfung ſtatt Die 4
Oberprimaner und ein Extraneus welche in dieſelbe eintraten
beſtanden das Abiturientenexamen

Ordens verleihungen Dem Hauptmann Frhru v Eberſteln
im Grenadier Regt Prinz Karl von Preußen 2 Brandenburg Nr 12 und dem
Hauptmann Krafft im Magdeburg Feld Arlillerie Regt Nr 4 iſt der Rothe
Adler Orden 4 Klaſſe mit der Königl Krone verliehen

S Aus Anhalt 28 Febr Ruſſiſches Wild Unſer
Herzog hat bekanntlich ſeinen großen Wildpark in der Oranien
banmer Haide die etwa 2000 2500 Stück Hirſche und Dam
wild zählt Zur Veredlung des Rothwildes hat man wie ſchon kurz
mitgetheilt jetzt 18 Stück aus Rußland angekauft 15 Mutter
thiere und 3 männliche Ein Mutterthier hat die Reiſe nicht
überſtanden und iſt unterwegs verendet die übrigen 17 Stück
wurden im Beiſein der herzoglichen Herrſchaften im Sollnitzer
Reviere ausgeſetzt und haben ſich mit den einheimiſchen Thieren
bald angefreundet ſo daß zwiſchen Ruſſen und Deutſchen nicht

der geringſte Mißklang beſteht zBernburg 3 März Ein Münzenfund iſt dieſerTage im Ganſefuriher Buſche beim Graben eines Teiches ge

macht worden beſtehend in einigen Thalerſtücken Vier und
Achtgroſchenſtücken aus der Zeit Friedrichs des Großen

é Köthen 2 März Nachäfferei Geſ,hädigte
Baänuhandwerker Hier macht ſich für die Bürgerſchaſt
das immer toller werdende Gebahren der ſogStudenten, d i Beſucher des hieſigen Technikums recht
iäftig Die jungen Leute glauben ihre vermeintliche akademiſche
Schneidigkeit am beſten zum Ausdruck zu bringen wenn ſie
jene mittelalterlichen Rohheiten von denen die Studentenſchaſ
ſich längſt abgewandt wieder aufleben laſſen Es mehren ſich
darum die Stimmen die es beklagen daß man f Z laubte
ohne das Sichentfaltenlaſſen des Verbindungsweſens uſw das
Beſtehen des techniſchen Jnſtituts nicht gewährleiſten zu können
und eine Einſchränkung der ſog akademiſchen Freiheit wünſchen

Der Architekt Sehring in Berlin der den Bau der Thürme
an der Jakobskirche übernommen hatte iſt vor längerer en
in Konkurs gerathen Dadurch ſind die Maurer un
Zimmermeiſter die die Arbeiten am Thurme übernommen
hatten nicht unbedeutend geſchädigt worden da den Gläubigern
nur 16 Proz gezahlt werden können

s Greiz 2 März Von unwiderſtehlichem Frenheitsdrang iſt der Maurer Näßner aus Hohenleube
erfüllt Vor einigen Tagen entſprang er aus dem Gefängnis
n Zeulenroda er wurde in Hohenleuben feſtgenommen enorang aber auf dem Transport nach n wieder un

Halle begeben nachdem er ſich ein Stemmeiſen gekauft zu dem e ifer in Braunſchweig h Auf Wunſch der beiden
nſtler wird ſtatt des urſprünglich in Ausſicht genommenen
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Greiz 2 März CCentenarfeier von den Beamtenpgelehnt An der Spitze des Feſtausſchuſſes zur Kaiſer
Wilhelm Feier ſteht Oberbürgermeiſter Thomas der Vor
itzende des Gemeinderaths verſchiedene Vereinsvorſtände uſw

beſtand der Wunſch u a auch die fürſtl Beamten bei
der Feier vertreten zu r Die dahin gerichteten Beſtrebungen
haben jedoch eine Ablehnung erfahren auch der Eintritt der
beiden ſtädtiſchen Landtagsabgeordneten in das Komitee war
war nach dem Gr Tobl nicht zu erreichen

Gotha 2 März Alfred Medaille Dem thüringerKunſtmeiſterſchaftsfahrer Kaufmann aus Ohrdruff der c
am Mittwoch in Gotha auf dem Niederrad produzirte hat der
Landesherr die Herzog Alfred Medaille verliehen

eng 2 März Ausſtand Geſtern ſind die Maler
gehllfen in eine Lohnbewegung eingetreten und haben
die Arbeit niedergelegt

t Ronneburg 2 März Dilemma Jn einen eigen
artigen Widerſtreit des vaterländiſchen Empfindens und der
praktiſchen Jntereſſen ſieht ſich ein Theil der hieſigen Be
völkerung zur Zeit verſetzt Nach einer Vorlage des Stadt
rathes ſoll der diesjährige Roßmarkt welcher auf den 22 März
alſo mit der Centenarfeier für Kaiſer Wilhelm den Großen
uſammenfällt verlegt werden Die vorherrſchende Meinung
es Publikums iſt jedoch eine gegentheilige da die Zeit für die

Verlegung zu kurz ſei und daher viele Geſchäftsleute geſchädigt
würden Auch im Gewerbeverein wurde dieſe Frage erörtert
und mit Mehrheit beſchloſſen den Bürgervorſtand in Kenntniß
u ſetzen daß man wünſche den Roßmarkt zu laſſen und dieFeier am Sonntag abzuhalten Es liegt nun in der Hand der

Stadtverordneten ob ſie anläßlich eines außerordentktichen
alles das vaterländiſche Empfinden oder die präktiſchen Jnter

eſſen vorgehen laſſen will

c Weida 1 März Waſſerleitung Elektriſche
Cen t Der Gemeinderath beſchloß die Errichtung einer
Waſſerleitung in Verbindung mit einer elektriſchen
Centrale Eine Verbeſſerung der hier beſtehenden Waſſer
verhältniſſe die namentlich in der Neuſtadt von jeher viel zu
wünſchen übrig ließen wurde von der Einwohnerſchaft ſchon
längſt als dringendes Bedürfniß anerkannt Seit dem Jahre
1866 ſind für dieſen Zweck ohne daß man einen weſentlichen
Erfolg geſehen nahezu 50,000 M verausgabt worden bis endlich
1894 dem Gemeinde Vorſtand Bürgermeiſter Schilling die
Mittel für Vorarbeiten zu einer allgemeinen Waſſerleitung zur
Verfügung geſtellt wurden Es iſt das Verdienſt dieſes Mannes
die Sache mit großer Thatkraft und Energie gefördert zu haben
Die mit vielerlei Mühe durchgeführte Unterſuchung des Quellen
gebietes in der näheren und weiteren Umgebung unſerer Stadt
hat ergeben daß nur mit Hilſe zerſtrent liegender Bezugsquellen
die Waſſerverſorgung möglich war Man hat ſich daher ent
ſchloſſen den Waſſerbedarf 50 Liter pro Kopf bei einer Ein
wohnerzahl von 6000 aus zwei ergiebigen Quellengebieten in
einen Behälter von 480 Kubikmeter zu leiten und von hier aus
in einen auf dem Hain zu errichtenden Hochbehälter durch eine
Dampfpumpmaſchine zu drücken von welcher das Waſſer durch
eine Fallr ohrleitung der Stadt zugeführt werden ſoll Für die
elektriſche Anlage ſoll die Kraft aus der zur Waſſerbeſör
derung dienenden Maſchine gewonnen werden Die Baukoſten
ſind im Koſtenanſchlage zu 150,000 M oder 25 M pro Kopf
ermittelt und überſchreiten diejenigen Koſten nicht welche an
dere Städte aufgewendet haben Die Bankoſten betragen z B
in Weimar 25 in Rudolſtadt 25 in Apolda 37 5in Suhl 20 in Zerbſt 30 in Schleuſingen 30 in
Ruhlag 20 M pro Kopf

Leipzig 2 März Zum Landsberger Mordverſuch
Ein 21 Jahre alter Former aus Schackſtedt wurde von derhieſigen Polizei auf Requiſition der Staatsanwaltſchaft in Halle

verhaftet wegen dringenden Verdach s in Landsberg bei Halle
einen Revolverſchuß auf ſeine Geliebte abgefeuert zu haben in
der Abſicht ſie zu tödten Die Verhaftete wurde an das Land
gericht abgeliefert

Vermiſchtes
Ein Denkmal für Theodor Storm Wir erhalten folgen

den von zahlreichen bekannten Männern unterzeichneten Anf
ruf Als Theodor Storm am 14 Sept 1887 ſeinen ſieb
zigſten Geburtstag beging wandten ſich die Blicke aller Freunde
deutſcher Dichtung nordwärts nach dem ſtillen Hademarſchen
wo der theure Jubilar frei von amtlichem Druck die Höhe
ſeines mit Aquis submersus neu eröffneten Schaffens zu be
haupten wußte Aber ſchon im nächſten Sommer nahm ihn da
er eben in traulichen Jugenderinnerungen webte der Tod hin
weg und führte ihn zurück nach Huſum der Heimath ſeines
Geſchlechts der Stätte ſeines Glücks und Leids ſeiner patrio
tiſchen Sorgen und Opfer ſeines richterlichen Wirkens und
ſeiner reichen Dichtung in die Gruft ſeiner Familie Der

grauen Stadt am Meer und jeder einheimiſchen ihm allein
gemüthlichen Art treu zugethan ein andächtiger Sohn der Scee
und Marſchlandſchaft ein deutſcher Dichter ohne gewiſſe Zeit
tendenzen die neben anregender Macht doch auch die Gefahr
des Veraltens ihrer Spiegelungen heranbringen hat Storm
aus ſeinem engen aber fruchtbaren und allgemach erweiterten
Kreis durch die Jnnigkeit ſeiner Gemüthstöne und die ſichere
liebreiche Vergegenwärtigung des Geſchauten in der Ferne ge
wirkt und die Zeiten da viele ſich mit ſeinem Erſtling Jmmen
ſee zufrieden gaben ſind lang vorbei Die nachhaltige Tiefedes Erfolgs entſcheidet Der Erzähler hat ſeither dis vom

Zauber ſeiner ſanften Hauspoeſie und ſeiner herberen Gebilde
eingebüßt der Lyriker an Geltung nur gewonnen Auf den
14 Sept d J fällt Storms achtzigſter Geburtstag
Wir wenden uns au alle Verehrer und Verehrinnen des Dichters
mit der herzlichen Bitte um Beiſteuern zu einem Denkmal
für Theodor Storm das ein berufener Künſtler ſchaffen
und die liebe Heimathſtadt Huſum bewahren ſoll Geld
ſendungen ſind an die Verlagsbuchhandlung von Gebrüder
Paetel in Berlin Lützowſtraße 7 zu ſchicken

Zur Feldberg Affäre Die über das Corps HaſſoBornſſig vom Senat der Univerſität Freiburg wegen der
er verhängte Suspenſion iſt jetzt durch das badiſche

einiſterium aufgehoben worden
Schlauer Schwindel Jn München wurde die Poſt durch

gefälſchte telegraphiſche Poſtanweiſungen um 1200 M be
trogen Der Thäter hatte einen transportablen Apparat
mit der Telegrophenleitung in Verbindung gebracht und ſo die
telegraphiſche Uebermittlung der Anweiſungen unter genauerEinhaltung der dienſtlichen Foralien bewerkſtelligt

Ein flüchtiger Offizier Jm Amtsblatt der Wiener Ztg
wird folgende Erinnerung veröffentlicht Vom k und k Garniſon
gericht in Sarajewo wird Lieutenant Karl Hurdalek des
b und k Peterwardeiner Jnfanterie Regiments Freiherr von
an prewich Nr 70 welcher nach Verübung des Verbrechens
des Betruges des Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen
thums durch Veruntreuung und der Disciplinar Ueber
tretung des leichtſinnigen Schuldenmachens am 15 Okt
v J flüchtig wuede iermit vorgeladen ſich binnen 90 Tagen
von der Kundmachung dieſes Ediktes um ſo gewiſſer beim obigenGerichte zu ſtelken widrigenfalls nach ſieler Friſt gegen den

ſelben als einen Ungehorſamen nach dem Geſetze ver fahren un
die Verhandlung und Urtheilsfällung in ſeiner Abweſenheit er
folgen würde Sarajewo am 27 Febr 1897 Der Gerichts
leiter Karl Wolff MajorAuditor

Der Blanubart des Banats Aus Temesvar wird be
richtet Hier wurde der 56 jährige Maſchinenſchloſſer Anton
Pap verhaftet der ſich wie bisher feſtgeſtellt iſt in dem
verhältnißmäßig kleinen Umkreiſe des Vanats ſechsmal ver
heirathet hat Er brachte die r zwar nicht ums
Leben wohl aber um ihr Vermögen Man glaubt übrigens daß
die Zahl ſeiner noch lebenden Gattinnen mindeſtens zehn beträgt
Die Unterſuchung gegen ihn wurde auch auf zwei katholiſche
Pfarrer ausgedehnt

Hohe Pacht Jn Paris wurde dieſer Tage in der
Börſenhalle die Pacht der Garderobe der Anſtalt auf drei
Jahre erneuert Dies geſchah im Submiſſionswege Es wurde
eine jährliche Miethe von 14,000 Francs verlangt aber die
Preiſe gingen in die Höhe und die neue Pächterin eine ehr
würdig ausſehende Dame hat ſich verpflichtet 18,600 Fran ces
Patent und Steuern nicht mit eingerechnet zu bezahlen

Für Tempereunzler Das Dorf Chailly im Departement
Cote Or zählt wie der Figaro mittheilt unter 523 Ein
wohnern nicht weniger als zwanzig Acht zigjährige Dieſe
Gegend Fehrrt merkwürdigerweiſe zu denen wo am meiſten
Alkohol in ganz Frankreich verzehrt wird und die zwanzig
Achtzigjährigen zeichnen ſich nicht gerade durch Mäßigkeit aus

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berghofen bei
Dortmund wurde am Sonntag früh die Leiche der Bergarbeiter
frau Hiß aufgeſunden Der Tremonia zuſolge handelt es ſich
um einen Luſtmord Als muthmaßlicher Thäter iſt ein Mann
aus Schwe ſrte verhaftet worden welcher früher mit der Frau
ein Liebesverhältniß unterhielt Jn Saarbrücken wurden
durch Exploſion einer Pulver oder Dynamitpatrone im Früh
ſtücksraum der bei der ſtädtiſchen Waſſergewinnungslage be
ſchäftigten Perſonen zwei Arbeiter und der Heizer im neben
liegenden Maſchinenraum ſoſort getödtet Auffallend iſt die
gänzliche Zertrümmerung des im Frühſtücksraum befindlichen
Ofens Aus Mannheim hat ſich wegen eines ſchlechten
Zeugniſſes der 13 Jahre alte Oberrealſchüler Max Herbſt
Sohn des Baumeiſters Philipp Herbſt vor einigen Tagen ent
fernt man glanbt er habe ſich ein Leid angethan Für die
Auffindung des Vermißten ſetzt der Vater eine Belohnung von
100 M aus Jn Brüſſel übergoß ein Mädchen ihren un
getreuen Liebhaber der ſich in großer Geſellſchaſt beſand ſowie
deſſen Begleiter mit Vitriol Zehn Perſonen erlitten dadurch
ſchwere Verletzungen Jn St Tönis bei Krefeld wurde
ein 18 jähriger Mann Namens Terhaagg erſtochen die Leichewurde am anderen Porgen geſunden Vom Thäter hat man
keine Spur

Perſonalnachrichten Der ſchwer erkrankt geweſene Profeſſor
Anton von Werner in Berlin hat geſtern die erſte Ausfahrt
unternommen Das Befinden iſt verhältnißmäßig recht befriedigend
Nach den bisherigen Dispoſitionen gedenkt Profeſſor v Werner
der Centenarfeier beizuwohnen alsdann iſt eine Erholungsreiſe
in Ausſicht genommen Der Oberpoſtdirektor Tybuſch aus
Köslin der am 22 v M nach Danzig berufen war um den
beurlaubten Oberpoſtdirektor Prowe zu vertreten iſt dort am
27 v M plötzlich verſtorben Die Rettungsmedaille am Bande
verlieh der Kaiſer dem dreizehnjährigen Hermann Heegſtra
zu Geeſtemünde der einen fünſjährigen Knaben vom Tode des
Ertrinkens rettete Jn München mußte ſich die Kammer
ſängerin Fran Vogl vor einigen Tagen einer ſchmerzhaften
Operation unterziehen die an einem entzündeten Knochen hinter
dem rechten Ohr vorgenommen wurde Die Operation ſoll zwar
gut verlaufen ſein jedoch laſſe das Allgemeinbefinden zu wünſchen
übrig Am 26 Febr ſtarb in Paris Corneliag Falcon
Sie war 1812 geboren und trat 1832 in der Pariſer Oper zum
erſten mal in Robert der Teufel auf Zehn Jahre lang war
ſie die gefeiertſte Sängerin da brach plötzlich ihre Stimme Auf
ihrem Sterbebette verbat ſie ſich das Abſenden von Todes
anzeigen mit den Worten Die Falcon iſt längſt todt

Aus dem Leſerkreife
Halle 3 März

Es iſt uns in der letzten Zeit wiederholt mitgetheilt worden
daß der Hotelbeſitzer Herr Leiſtner hierſelbſt bei Beſprechung
ſeines Banprojektes in der Dölauer Haide anderen Perſonen
gegenüber die Aeußerung gethan hat er werde in ſeinem neuen
Etabliſſement dieſelben Soolbäder verabreichen wie das Vad
Wittekind denn daſſelbe beſitze ja auch keine Sool
quelle und bezöge ebenſo wie er dies auch künftig thun würde
die Soole erſt von der Halleſchen Pfännerſchaft

Da uns dieſe Aeußerung des Herrn Leiſtner von verſchiedenen
Seiten und in auffallend übereinſtimmender Form wieder mit
getheilt worden iſt und früher auch ſchon der Gaſtwirth Herr
Gumprecht im Fürſtenthale das Vorhandenſein unſerer
Soolquelle in Wittekind zu beſtreiten verſucht hat ſo ſehen wir
uns um einer Weiterverbreitung dieſer unwahren Behauptungen
baldmöglichſt entgegenzutreten zu nachſtehender öffentlichen
Erklärung veranlaßt

Der Soolſchacht aus dem das Bad Wittekind durch
maſchinellen Betrieb ſeine Soole hebt und den Badezellen zu
führt wird geſchichtlich ſchon in der Dreyhaupt ſchen Chronit
erwähnt und hat in früheren Jahrhunderten zur Salzbereitung
gedient iſt dann aber ſpäter wieder verſchüttet worden Jn
der Dreyhaupt ſchen Chronik heißt es Band 1 Seite 14

und iſt dieſe Quelle die ſo viel hundert Jahr verborgen ge
weſen und dadurch aus dem Gedächtniß der Menſchen kommen
zu unſeren Zeiten wieder entdecket worden Denn als anno
1702 ein Cancelliſt Namens Jonas Jſchner beym Spazieren
gehen an der Landſtraſſe von Halle nach Trotha im Grunde
ur linken Hand bey dem Giecebichenſteiner Rabenſtein Anm

ohl dem heutigen Röderberge in den Anlagen des Bades
von ohngefehr eine Menge Saltzkraut Kali gewahr worden
und bei dem Nachſuchen geſaltzenes Waſſer verſpüret hat er
ſolches bey der Königl Cammer angezeiget da denn nach dem
Quell geſuchet und ein ausgezimmerter zugebühneter Saltz

wieder in Betrieb geſetzt wurde Derſelbe wurde jedoch im
Laufe der Zeit wieder eingeſtellt und das Gradirwerk zerfiel
bis der Brunnen im Jahre 1846 von der Familie des früheren
Beſitzers wieder aufgedeckt wurde Der damalige Univerſitäts
Profeſſor Dr Krukenberg ſtellte nachfolgende Urlunde aus
die ſig noch jetzt in den Akten befindet

Daß die Soolquelle im Garten des Herrn Thiele zu
rigen ſich zu Heilbädern ſehr gut eigne bezenge ich

ierdurch
Halle den 19 Februar 1846

Dr Krukenberg
Profeſſor der Mediein und Geheimer MedieinalRath

Um dieſe Soolquelle herum entſtand nun unter Herrn
Thiele nach den Plänen des Hofbauraths Stüler in Berlin
das heutige Soolbad Wittekind

Daß alſo das Bad Wittekind ſeine eigene Sool
quelle hat welche bekanntermaßen zu den mittelſtarken
Soolen zählt iſt ein unnmſtößliches Faktum trotz

brunnen angetroffen worden 2c worauf dann der Brunnen

der Gegen Behauptungen der Herren Leiſtner und Gumprecht
Für diejenigen jedoch welche auch ſchon zu den Zeiten des
vorigen Beſitzers gelinde Zweifel ob des Vorhandenſeins
einer wirklichen Soolquelle in Wittelind hegten und hanupt
ſächlich aus dem Grunde weil Bad Wittekind aus der
halleſchen Saline Fäſſer unbekannten Jnhalts bezog ſei hier
mit erklärt daß dieſe Fäſſer halleſche Mutterla uge ent
halten haben welche heutigentags voch zum Sieden des
wittekinder Mutterlaugen Badeſalzes verwendet
wird und nur ab und zu auf ärztliche Verordnung hin zur
Verſtärkung den Soolbädern zugeſetzt wird Jnfolge der dort
entſpringenden Soolquelle nennt ſich Wittekind auch Bad
und iſt als Soolbergwerk der Aufſicht des Oberberg
amtes unterſtellt hat ſeine beglaubigten Analyſen
ſeinen Brunnenverſand ſeine Trinkkuren der
Quelle und iſt in mediziniſchen Büchern und Bäderverzeich
niſſen als ein bekanntes und heilkräftiges Soolbad
aufgeführt

Nach dieſen Ausführungen können wir nun wohl ſagen sapienti
sat und bemerken nur zum Schluß daß wir uns wegen der
die Wahrheit entſtellenden Acußerungen des Hrn Leiſtner von
denen wir zunächſt nicht entſcheiden können ob ſie aus wirklicher
Unkenntniß oder böswilligem Eigennntz gethan ſind weitere
Schritte vorbehalten

Bad Wittekind im März 1897
Die Direktion

O Schubarth Dr Lange
7Randel Gewerbe und Verkehr

Sangerbhäuser Aktien Maschinentabrik und PBisen
giesserei vormals Hornung Rabe In dem Geschäftsbericht
wird darauf hingewiesen dass das Geschäftsjahr 180596 hinter dem
letzten zurückgeblieben ist weil nach Lage der Industrie namentlich
der Zuckerindustrie im Herbst und Winter 189596 nicht so umfangreiche
Bestellungen wie sonst eingegangen waren Der diesjährige Umsatz ist
erreicht durch Lieferung von maschinellen Einrichtungen zu Neu und
Umbanten von Zuekerfabriken Patent Krocg schen Filterpressen Patent
Burckhurdt Weiss schen Luftpumpen und Compressoren sowie Conden
sationen nach Weiss und anderen Putenten Das Ueberseegeschäft ist
an dem Umsatze nur mässig betheiligt gewesen doch hofft die Gesell
schaft nachdem sie in verschiedenen Zucker prodazirenden Ländern
nene Vertretungen installirt hat auch hierin eine grössere Lebhaftigkeit
und auch einen vermehrten Absatz für die Folge zu erzislen Die
Zuekerfabrik Ebveleben hat die Geselischaft im letzten Geschäftsjahr ver
kauft und dheselbe geht mit dem 3 Juli 1897 auf eine bereits
handele gerichtlich eingetragene Gesellschaft über Die Ungarische
Niederlassuvg in Budapest ist im September betriebsfäühig ge
worden Die Fabrik erzielte nach Abzug der Geschäftnnkosten
und Absehreibungen in Höhe von 90,000 34 i V das
einen Zeitraum von 18 Monaten umfasst 80,000 M einen Reingewinn
von 868,107 M V 547,121 davon enbalten Aufsichtsrath und
Vorstand als Tantieème 73,150 M i V 109,158 A Zu Gratifikationen
werden 12,000 M V 70, 00 M verwendet und als Dividende gelangen
22 Proz wit 281,250 M wie im Vorjahre zur Vertheilung Nach den
geschehenen Abschreibungen ist der Gesammtwerth des Etabliessements
590,631 M Für das laufende Jahr ist die Gesellschaft bis zum Herbst
ausserordenthieh stark beschäftigt sie hat u a den Neubau dreier kom
pletter Zuckerfabriken nebst vielen Umbauten in Auftrag Die deshalb
nothwendige stake Ausdehnung des Etablissements die Errichtung der
ungarischen Niederlassung als anch die grösseren Kreditans rüche
machen es vötbig die Betriebsmittel abermals zu verstärken Aus
diesem Grunde ist die Erhöhung des Aktienkapitals um
300,000 M beschlossen worden

Kaliwerke Aschersleben Der Geschäftsbericht bemerkt
Das Jahr 1896 brachte der Kali Inäustrie ein wesentlich lebhafteres
Geschäft als das Vorjahr Zuzüglich des Vortrages aus 1895 mit 413,634 M
erzielten wir einen Rohgewinn von 2,221,790 M und einen Reingewinn
von 988,235 M, der in folgender Weise vertheilt werden soll geseizliche
Reserve 49 411 M Sonderrücklage 49,411 Al Tantièzme 49,411
7 Pror Dividemite 840,000 A Die Förderung der zehn dem Syndikate
an gehörenden Kalisalzwerke zuzügliech von der Gewerkschaft Glü ck
auf bei Sondersbausen zum Vertrieb übernommener 321,284 AMtr Citr
Hartsalze betrug 17 824,785 Mtr Ctr gegen 15,315,753 Mtr Ctr 1895
Das Plus von 2,509,032 Atr Ctr entstammt hanptsächlich vermehrtem
Verbrauch von Kali bei der Landwirthechaft des In und Auslandes
zum Theil aber auch dem gesteigerten Absentez von Chlorkalium zu
industrielier Verwendung Von der Gesammitförderung entfielen anf
uns 955,330 Mtr Ctr Erfreuliche Fortschritte machten alle Arbeiten in
unserem Bergwerksbetriebe Neben der ungestörten durch regelmässige
Entwicklung des Lagers begünstigten Carnallit Gewinnung und Förderung
in unserem Schachte IV schritt das Abteufen des zur Erlangung wicht
Karnallitiseher Salze neu angesetzten Schachtes flott fort Die bisherigen
Auſfahrungen haben binsichtlich der Reichhultigkeit und des Antreffens
aller Salzarten unsere bekannten früheren Aufschlüsse voll bestätigt
Wir besitzen also jetzt wieder zwei vollständig ausgerüstete Schaeht
an lagen nd darin eine sichere Reserve für den ungestörten Betrieb
Unser Fabrikbetrieb verlief ungestört Das neue Geschäftsjahr wird
unsere Betheiligung an den Syndikats verträgen wieder voll zur Geltupg
Kommen lassen

Loudon 1 März Goldminen Kurse in Pfd Sterl
grammm der Firma Sehoeber e Doenitz E C Copthall Bouse
Copthall Quenue London Sehlosskurse vom l März Süd
Airik Minen Aungelo 2,87 Crown Reet 8,53 Eustrand 2,68
Geldenhnis Deep ,25 George Goch 1,6 Henry Nourre ,12
Lunglangte Estate 3,62 Mny vonsrolidnted 1,68 Meyer Charlton
4,87 Modderfontein 2,00 Nigel 1,50 Rnud Mines 16,87 Rundfontein
1,50 Shebs 1,83 Transvaal Gold 2,75 United Koodepoort 3,12
Vaun Ryn New 2,37 Wolhuter 87 8üöd Alrik I and Ges
Chartered 2,18 Exploration New 3,8 Anshounlä Ageney 1,62
Alatabele Gold Reefs 3,2 Wiloughby Cons 1,18 Austra
lisehe Ges Arsociated Gold Aines 2,6 Brillinnt Bleck 0,50
Cops Goldf oft N Zeal 2,60 Finguall Reeſfs Kxten d 0,312 Gibrualtur
Consol 1,25 Goläecn Cement Cluims 0,28 Great Bonlder 8,12
Great Finxgall Reefs 9,30 Dampton Plains 1,68 Bannuu s Browu i
6,62 Hannan s Oroya 1,2 Lond Cont Inv Corp dis Luke
View Souih 1,56 Moumt Alorgan 3,56 North Boulder 1,00

Tele

Wolle Baumwolle
Leipzig 2 Märr, Kawmzug Teiminhandel La Platu Grundmüuster
per März 3,0794 M per April 3,0712 per Bblai 3,05 M

per Juni 3,07 per Juli 3 M per Aug 3,10 Aper Sept 3,10 M per Okt 3,10 per Nov 3,10
per Dez 3,10 M per Jan 3,10 A per Febr 3 10 A Oinsatr
19, 00 kg Fest

Brewen 2 März
38 Plg 4

Liverpool 2 Mürz Nachm 12 Uhr 50 Alinuten Baum wolle
Umsatz 20,0600 B davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikaner schwücher e miedriger Ostindieche träge

Midd amerikan Lieferungen Mirz April 350 Käàuſerpreis Mai
Juni 36 do Juli Aug 396 do Sept Okt 35264 388 d Ver
käuferpreis

Liverpool 2 März

Baumwolle Rubiger Uplaud middl loco

Nachm 4 Ubr 35 Minuten Baum wolle
Oweatz 12,500 davon für Spekulation und Expori 1020 B
Wüillig Amerikaner hege wiedrigerAidän amerik Iäeferungen ubig März April 359 3 Ver
käuferpreis April Alai 26 380 Kauferpre s Mai Jum 380 Werth
Juni al 3680 Knhuferreis Juli Aug 350 Verkhuferpreis Aug
Sept 357 Käuferpreis Sept Okt 35264 Verkäuſferpreis Oki
Nov 34764 do Nov Dez 3 346 Käuterpreis Dez Jan 8 bis
348 d doManohbester 2 Märg 12r Water Taylor 5 30r Water Tayler
7 205 Water Leixb 30r Water Clayton 67 32r M oek Brooke 62
30r Moyol 77,, 4ör Medio Wilkinson 797 r Warpeops Lees 6 36r
Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 40r Double
Weston 8 0r Double eouraute Qualität 11 32 116 Ja de 16516
grey Printers aus 32r/46r 155 F st

AulzenfräohreLeipatg 2 März Mais per 1000 kg veilo amerikuvischer 96 bis
98 M bez u Br Ruudmais 96 98 M

Danzig 2 März Erhsen inlündische 130
Königsberg 2 März Weisse Erbsen per 2000 Pld Zoll

gewieht 117,00
Wien 2 März Mais per Mai Juui 4,12 Gd 4,13 Br

K wer r We v 72

Fah n zu sehr
und fertige billigen Preison
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Donnerstag den 4 März
Unſer Wagrenhans welches in allen ſeinen Abtheiln

ſo daß jeder Wagrenkenner ſich von unſerer Leiſtungsfähigkeit

Nachmittags 3 Ahr
nungen der Neuzeit entſpricht bietet ganz beſondere Vortheile
ſchnell überzengen wird Sowohl in unſeren Schaufenſtern als auch

an den Artikeln ſelbſt ſind die Preiſe deutlich in Zahlen vermerkt ſo daß eine Uebervortheilung unmöglich iſt

Gute reelle Waaren zu wirklich billigen Preiſen zu kaufen iſt für Jeden

Durch gemeinſchaftlichen Einkauf für 36 gleichartige Wagrenhäuſer ſind wir in der angenehmen Lage unſeren
eine unbedingte Exſparniß

werthen Abnehmern beſondere Vortheile zu gewähren
Wir laden ein geehrtes Publikum zur gefl Beſichtigung und Prüfung unſerer Waaren ganz ergebenſt ein und erlauben uns untenſtehend einige

Artikel unſeres reichhaltig ſortirten Lagers aufzuführen

Kronengarn bekannt gute Marke
Obergarn 200 Yard Rolle 6 Pf
Obergarn 1000 Yard Rolle 22 Pf
Untergarn 1000 Yard Rolle 16 Pf
Nähſeide alle Farben Strähne 3 Pf
Häkelgarn kleine 2 Rolle 3 Pf

Schürzenband 2 Stück 5 Pf

Cöperband weiß breit Stück 4 Pf

Fingerhüte 2 Stück 1 Pf

Kleiderknöpfe große Auswahl Dtizd
Schuhknöpfe Dtzd 1 Pf

roches Stück von 1 Pf an

Strickwolle Zollpfund 1,25 Mk

Baumwolle farbig Zollpfund 94 Pf
Rockbanmwolle Zollpfund 73 Pf

für Kinder 27 60 63 Pf c
für Damen hochſchnürend 53 Pf

Geradehalter 60 85 Pf
Corſetſchoner in größter Auswahl

Glacé 4 Knopf lang Paar 1 Mk

Socken für Herren 5 12 16 22 Pf
Damenſtrümpfe 13 22 23 28 P

h hehes

Knopf und Kurzwaaren

Hätelgarn 20 Gr Knaul Rolle 7 Pf

Cöperband weiß und ſchwarz 2 Stück 5 Pf

Nähnadelu Brief mit 25 Stück 1 Pf
Stricknadeln alle Stärken Spiel 3 Pf

Hemdenknöpfe Dtzd 1 2 3 4 Pf c
on 5 Pf an

Gimpen mit Perlen Mr 10 13 17 20 Pf r
Gimpen matt Mtr 13 15 19 25 29 Pf c

und Perlgehänge große Auswahl

Strickgarne
Strickwolle kräſtiger Faden Zollpfund 75 Mk
Strickwolle ganz ſtark Zollpfund 2,25 Mk
Strickwolle gutes weiches Garn Zollpfund 2,75 Mk
Baumwolle ungebleicht Zollpfund 78 Pf
Baumwolle gebleicht Zollpfund 93 Pf

Corsetts
für Damen elegant 103 120 135 160 190 Pf c
Geſnndheitscorſets für Kinder 33 39 60 Pf
Geſundheitscorſets für Damen 72 92 Pf

Ianäschuhe und Strümpte

Glacé 4 Knopf lang Prima Qualilät Paar 1,59 Mk
Stoffhandſchnhe für Kinder Paar 12 1
Stoffhandſchuhe für Damen 12 20 25
Stoffhandſchuhe für Damen elegant 34 37
Kinderſtrümpfe geringelt 7 9 15 16 Pf
Kinderſtrümpfe echt ſchwarz 8 14 19 22 Pf

4 16 20 Pf
f 7c

43 Pf c

Kleiderstoffe
Hauskleiderſtoffe doppelbreit Mtr 28 33 39 Pfg
Hanuskleiderſtoffe elegant Mr 58 62 78 85 Pfa
Foulé in reiner Wolle Mtr 50 Pfg c
Cheviot reine Wolle Mtir 50 Pfa c
Noubveantés engl allerneueſte Deſſins Mr 95 Pfg

i0 1,20 1,50 Mk
Corrirſ grhentoffe beſonders für VBlouſen Mir 58

7 gCarrirte Kleiderſtoffe ſchottiſch f Kinder Mtr 58 74 Pf
Ganz und Halbtrauerſtoffe überraſchende Auswahl in

jeder Preislage
Schwarze und farbige Seidenſtoffe in großer Auswahl

Leinen U Baumwollwaaren
Hemdeuntuche erprobte Marken Mir 15 20 27 33 39 Pf
Renforcés beſonders für ſeine Wäſche Mtr 37 42 Pf
Elſäſſer Bettkattune große Auswahl Mktr 30 35 38 Pf
Satin Augnſta in den ſchönſten Muſtern Mtr 43 Pf
Blandrucks gute Qual Mtr 39 44 Pfg
Hemdenbarchende waſchecht Mr 25 29 33 Pfg
Kleider n Jackenbarchende Mtir 33 44 Pf
Bettzeuge wäſchecht Mtr 23 28 34 45 Pf
Bettinletts v d billigſten bis zu den beſten Qualitäten
Bettdamaſt 5/4 breit Mtr 49 Pf
Bettdamaſt 130 breit Mr 92 95 Pf 1,05 Mk
Rockfutter ſchwarz und grau Mtr 16 21 27 Pf
Taillenfutter Mtr 27 32 45 Pf
Hausmacherleinen Mr 27 38 41 Pf
Betttuchleinen volle Breite Mtr 66 Pf
Rein leinene Taschentücher Diz 92 Pf
Küchentücher Stück 4 8 13 18 Pf
Handtücher Stück 12 14 19 24 32 Pf
Servietten Stück 27 38 43 Pf
Tiſchtücher Stück 49 75 93 Pf c
Kaffeedecken mit Bordüre Stück 92 Pf 1,20 1,40 Mk
DeſſertServietten Stück 10 Pf
Biberbetttücher Stück 46 59 72 Pf e

Wäsche und Schürzen
Erſtlingsheinden mit Beſatz Stück 10 22 27 Pf
Kinderhemden aus nux guten Stoffen Skück 34 40

44 Pf bis 1,45 Mk
Damenhemden von Hemdentuch mit Spitze 68 87 Pf

1,05 1,30 Mk
Damenhemden mit Handſtickerei 1,50 1,95 2,35 Mk
Damennachtjacken große Auswahl 82 88 98 Pf bis zu

den eleganteſten
Damenbeinkleider mit Stickerei 94 Pf 1,10 1,40 1,65 Mk
Leinene Herrenkragen 24 32 45 Pf
Oberhemden große Auswahl von 1,80 Mk an
Weiße Vattiſteravatten 3 8 17

aauteſte der Saiſon
Kinder Schürzen Stück 15 22 28 Pf bis zu den beſten
DamenSchürzen Stück 13 23 29 34 Pf bis 2,15 Mkf c

Damenſtrümpfe echt ſchwarz 20 27 34 43 Pf c

o Die Beſichtigung unſerer Schaufenſter dürfte für Jeden von großem Jntereſſe ſein
Zuvorkommendste Bedienung ist unseren Angestellten zur Picht gemacht

Fieſiru Perlins ha ch Co
Gr Ulrichstrasse 27

Streng reelle Bedienung

N o
27 h

Unterröcke in Kalmuck Warp und Fautaſie

alle a S

23 Pf
Eravatten in allen Facons ſtets das Neueſte und Ele

Gardinen Teppiche Tischdecken
Engl Tüllgardinen ſchmal Mtr 5 7 23 Pf
Engl Tüllgardinen mit Bandeinfaſſung Mr 24 28 33 X
Bettvorlagen große Auswahl von 49 Pf an
Teppiche in Germaniag Axminſter Smhrna Velour

in allen Größen am Lager
Tiſchdecken in Fantaſie Rips Brocat und Plüſch

Olas Steingut Porzellan
Cylinder alle Größen Stück 3 Pf
Wafſerflaſche mit Glas 21 Pf
Waſſerflaſche mit Glas elegant decorirt 43 Pf
Waffergläſer Stück 6 7 Pf
Liqueurgläſer mit breitem Goldrand Stück 9 Pf
Biergläſer mit breitem Goldrand Stück 21 Pf
Teller Steingut Stück 6 Pf
Teller Stelngut groß Stück 7 Pf
Teller Steingut Zwiebelmuſter Stück 9 Pf
Teller Steingut Zwiebelmuſter groß Stück 14 Pf
Vorrathstonnen blau Stück 38 Pf
Salz und Mehlmetzen blau Stück 48 Pf
Taſſen Porzellan Paar 8 Pf
Taſſen Porzellan mit Goldrand Paar 22 Pf
Taſſen Porzellan mit Streublumen Paar 23 Pf
Teller Porzellan Stück 10 Pf
Teller Porzellan groß Stück 19 Pf
Waſchſervice decorirt 1,40 1,60 Mk c
Waſchſervice elegant decorirt 2,50 3,15 3,90 M
Küchenlampen Stück 23 35 48 Pf
Flurlampen Skück 45 Pf
Tiſchlampen Stück 95 Pf 1,30 1,85 Mk c
Porzellanfiguren überraſchende Auswahl
Glas und Majolikavaſen von 14 Pf an

Seife und Lichte
Mandelſeife Riegel 10 Pf
Glycerinſeife Pfd Riegel 19 Pf
Adlerſeife Stück 4 Pf
Blumenſeife Stück 10 Pf
Abpotheker Döring Seife Stück 14 Pf
Salonkerzen Packet 6 Stück 30 Pf
Salonkerzen Packet 8 Stück 41 Pf

Holzwaaren
Kammnkaſten

Conſole
Küchenrahmen
Putz und Wichskaſten
Eierſchränke

Sämmtliche Sachen ſind in
größter Auswahl in denkbar

J

Mefferputzer billigſten Preiſen am Lager
Hackbretter

Fleiſchbretter

Emaillegeschirr
in blan weiß marmorirt zu beſonders billigen

Preiſen

Gr Vlrichstrasse 27
Feder Gegenstand wird

c J eheS eeeecodd kkkkHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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